
Dienstag dm zovecembrls Anne 1755.
Unter Gr. Kömzi. Majestät in Preuffm x. x. Unser« Mr-

anädtaften Königs undHerrn / aUerhöclisten Apprvd-»rivn^
und auf Dero sp«c .-je° Befthl.

JSjura »

Wochenclicke DmöburgWe
*vs Interesse der Commercien der Clevischen, veldrischen, Meurs . und MärStschen ,

auch umliegenden Lande». Orten , eingerichtete
Addrefle - Intelligentz - tycctcl*

T, n'cTtT ’f icat i o N.
bglelch ^ hro König ! . Majestät durch verschiedentlichwiederhohlte Müntz - ZstiS » die schlechte
unterhaltige Müntz . Sorten/und besonders die Creutzer, alt welche mit der hiesigen Lande»,

Scheibe . Müntz und deren Abtheilung gar nicht Harmoniken , öffentlich verrussen lassen ; si»
j,n,ß man doch mißfällig vernehmen , daß dergleichen Müntz . Sorten von Creutzerstücken, besosi,
Vers in der Grafschaft Marck , häuffig eindringen , und dagegen , es sey au» Wucher oder so»,
sien d ;e hiesige Landes - Muntze verbringen und raar machen ; C» wird bahero vermittelst die,
se» , denen sämtl . Land - und Steuer . Räthen , allen Kdnigl. raffen . Rendanten , Hauptpäch.
tern , Richtamtern,, Magistraten und Officialibus Fisci anderweite Erinnerung gethan ,
4tuf die König ! . Muntz . L -iiK, , unb deren Desthaltung , ein wachsabmesAuge zu haben, und
haben besonder» die Magistrate ,u Altena , Iserlohn , Hagen , Herdicke , auch der Richter von
Witten , darauf genau ,u vigiliren , und es zum Überfluß auf denen Marcktagen » auch von de.
nen Canhlen bekant machen zu lassen , daß alles ereutzer . Geld in König ! . Ländern nicht ferner
geduldet, sondern bev Straffeber eonsiscationweggeschaifet , und würcklichcvnfisciret werden
solle ; daserne nun diese Warnung nicht helffen und sich nach Verlaufvon 8 Tagen , * die pu-
Wiotionis , der Sours nicht sistiren solte , werden sämtl . Land . Räthe , Magisträte und derRich«
ter zu Witten hiedurch authorisiret , mit der würcklichen Confiscation zu verfahren , und zu«
gleich befehliget der Krieges , und Domainen - Cammer von dem Effect , und wa» etwa con,
fisciret worden , und von wemc , pflichtschuldigste Anzeige zu thun . Cleve in der Kriege » . und
Domainen . Cammer den 4 Dccember >755 . unter
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Mach ein Paar Deinschnalien.
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«mePerlen seidenes Damasten Mantilge mit Pelßweick gcsultcrt, cii » blau « atEn »««'
masten - Rock , 8 « tra feine Nesseltuchen lange Manns . Halstücher , r Pa"
feine . MannS Vorarmel , ohne Zeichen , worin ein w . gistaudsn , so auSgezoge » '
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sialten sonsten eimge von gem. Sachen zur Bestreitung der AtzuiugS - K»I» ' liv
17 56 , Dprm . Glocke 9., daselbst verkauffet werden sollen. Emmerich den >
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gangen s so werden biem r neue Termim,al« 19 Febrnarii und ü April 1756 angesehek, und
können alsdenn diejenige , so dazu Lust haben , sich allemal Vorm , um 9 Uhr , aufm Rahthause,u Cleve einfinden . Cleve im Landg . den ia Der. 1775 .

Ad infUntiam des Herrn Wald . Conimiffarii Werning , soll einiges denen Erben der Wlt .libcn Jacob Gompertz inständigesSilberwerck dem meistbietenden öffentlich verkauft werden ;die dazu Lust haben , muffen sich in Termini« den - 9 Febr. , rr April und 24 Iunii r ? ; 6 , al¬lemal Vorm . um ? llhr,am Rabthausezu Cleve cinfinden . Cleve im Landg . den ra Der . >775.Am z » Der . ist der erste,und am r ^ Mcrh , 776 , der ategerichtl. Verkauf« - Termin dcsimAmt Bruinen gelegenen Pol «hof«, der zu 797 Rthl tapiret und im ersten Termin 75 ; Rthl .qebvr-ten worden- als welche « den Lusttragenden Känffern bekant gemacht , und zugleich alle diejenige ,die an gem. Polsbof einige« Recht und Anspruch zu haben vermeinen , Hiemil peremtorie vorgc -laden werden , daß sie sothanes Recht und Ansprache am 24 Martii a. f. , als im letztern Der .
kauf« . Termilio , vorm König ». Weselschen Landgericht , Dorm . Glocke - , behörigjustisicirenoder gewärtigen , daß ihnen ein ewige« stillschweigen auferleget, und besagter Hof den meist¬bietende » zugeschlagen werbe . Wesel im Landg . den >0 Der . 1775.Ad iniuntivn gieformirten ConststorU zn Cranenburg, soll da « Duvenspccksche Hau « ,welcher Anton und Ioh . Mars bishero in Besitz gehabt, und ru 407 Rthlr4 - st. taxiret , nebstdem in der Cranenburgschcn Feldmarck gelegenen halben Morgen Bauland , so auf 7 7 Rthlr- eschatzet , i » tetmmii den rr Febr . , ra April zu Cleve auf der Ttabtswaage , und den EnIunii 1776 in loco zu Cranenburg, Nachm , um ) Uhr , verkauft werden.Zu Heltzum Amt « Weeß auf Steenlaers « Hof , sollen einige in der so genannten Siliert NU «merirte , zu allerhand Arbeit bequame Eichen , und Büchenbäume , samt Brennholtz den 8 kenIanuarii >779 » Nachm , um r Uhr : verkauft werden ; die Liebhabere können bey demHerrnPastorn in Hulin davon nähere Nachricht bekommen , auch sich von Steenlaer « Dauer , GvcrtHypmann Anweisung thun lassen .

Nachdem ad iaftantiam Wllh . Braß , contra D . Braß diftraäio der dem letzter» zugehöri «ge Wiese und Gatten an der Dolme liegend , und auf , 97 Rthlr gewürdiget , erkant worden »und de « Ende« rermivi subbaitationis auf den r Januar » , 1 Feb . ttiid r Mart . 1776 , beymKönig! . Landgerichte alhrer , allemal Bormittag « Glocke 10 , präsigrret : Al « wird den Lusttra .gende Käuffere , solche« »m m diftis tcimio» ihren Vortheil suchen zu können,bekant gemachet»gestalten in ultimo termino plut offerenti der Zuschlag geschehen soll , diejenige aber, so an obge-melten parceel ^n ex quocunque rapite einigen Anspruch haben , werden lliemitfubpuena perp«'tut niemii abgeiaden , um sodan ihr habende « Recht durch Produktion rechtlicher Urkunden ge»hörig zu. zu» ,goren . 8isnaium Hagen im Landg . den 7 Dec . >777- König, Funcke.Nachdem zrim Ankauf derer durch das JnteUiqentzblattpnblicirten, vor rückstehendeKönigs .Schatzung , Dnch unb Wäfferungsgelber , gerichtlich ad kaliam gebrachten , unter Huisseu oele »genen i.gnvereyen , sich in pr* fixn terminis am az May , * 3 Juli ) und 17 Sept . a . e . gar keineLiebbabere eingefunbcn haben ; So wird hiedurch bekant gemacht , daßsothaner Verkauf auf den» 7 Ianuam , de « Vorm . Glocke 10 , aufm Rahthau « zu Huiffen anderwärtig gerichtlich kenti-ret werden soll.
Ad itillankiam Ioh . Henr. Boschhagewzu Hoerde , wider die Erben Aemesackh oder Bernd «daselbst , soll letzter » jiigehorrae « , und zu Hoerde , nahe bey Herrn Schmaltz Hanse gelegene«Wohnhaus , Inhalts zu Hoerde und Schwerte angeschlagenen proclamaiis , in terminis-Den tFebr , 19 Maltii und ; > May 1776 , beym König ! . Landgericht verkauffet werden : diejenige ,so daran einige« Recht oder Ansprach ex quocunque capite zu haben vermeinen , werden hie¬durch peremtorie abgeiaden , um i dato den 7 nur . , innerhalb 9 Wochen , und also auf den &-Febr . > 7 76 ihre Forderungen fab poena perpetui liieniii einzubringen und zu justisicireir. Un-^na im Landg . den r Dec . r 7 ss -
Demnach ad initantiam de« Königl. Fifci wider den Inquifnum Anus Peter Memiing ,chttraek,» de« letztern an der Pelkummer - Hehde , Amts Hamm belcgenes Wohnhäußgen, soeydlich auf a ; Rthlr tapiret , erkannt , und denn Termini dirtnaioni » auf den 17 December«» 0. , den 14, Februgri » und rxApnlis g. fnt. , «nb mm beydo erstere r « wini an gewöhn .
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ES sollen rä inürmirm de« Kaufmann« Herrn H . Died Baffe und der verwiMzML
Nathrverwandtin Thonni , cum» die HerrenEevgen. von Diest au« Altena , fpE
slde Hau « nebst der Scheune und übrigen Nebengebäuden , auch dem Hofe und Sa»e '
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ve« veraydeten Lanvmeffer « Herrn Werner « «eialjov tsc Ruthen groß , und *?gigen ^
tariert worden und in Altena liegen . 2 ) Da« be» Altena gelegene Land , W>nck
mit dem dabcy gehörigen Berg » a , z Walterschcid und 176 Ruthen groß , und f jjjj
aitblr 9 st . 6 »ent . ästtmiretlst , in denen dazu anbcrahmten » nv Hieselbst »» IleEtii »^2
lmqwerde von denen kantzeln bekant gemachten rermini« , de» t ‘Januar . , ? SW «
May - 756 , allemabl Vorm um 10 Uhr , bcym Könial Landacrickt in Altena »
«Mn , und im letzten rermino dem meistbietenden rugeschlagen und trabiret werde" - "
und Liebe hat solche schöne Praedia an ffffi ,» Krimi » .. r.* rC. u,» firh h/iriU in «SM ».«ese-
melden , und seinen Dortheil suchen. Altena
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Der in der HerrlichkeitLembeck tm Kirchspiel^ _ _ V. .. . - . V» . .. . uv . vw/i ^.vi -wm | tn inu ;c u :u JL,cii """ »i»nrbeN'
cijoan Wibbelt Kotten , ist jetzo obnbewohnt, weil der vorherige Einhaber .

{ njcrP*' ..
knedurch also bekant gemacht , daß solcher verpachtet oder nach Befinden a»c°

^ol»
Da « Hau « bestehet au« a gebund mit Küche , Keller , Kammern und Delle ver, ^ eitt«"'

jie»
nein guten Stand , mbst einen Hoff und 6 und ein halben Scheffel gesact ^e" ^
bepflantztcn Wall umfangen und mit wenig Lasten bcschwehret. Wer lolchen jjcii »
oder zu kauffen Lust hat , kan sich auf dem Schloß Lembeck in der Rentineifterev
Londilione « vernehmen . .IV, Sachen / so verkauft in Duisburg. -

juib «7,^
C« hat die Fraulein von Gchmit zwey MorgenLand hinter der Papenoê ^ €troae

ben Margen am Schimke « Weg gelegen , au « freuet- Hand verkauft; Wer vo »Aip
dern hat , muß sich in Zeit von z Wochen gehörigen Ort« angeben . .A(] per

Henrich Dörman hat fein Hau« mit Stallung , an der SladtSmauernami
gelegen , an Henrich Platzbckg aut freyer Hand verkauft ; Wer daran ZU 1^ ,
der wolle sich in Zeit von 14 Lagen gehörig melden . . . .v . Sachen/ fo verkauft aufferbalb DuisdurS« ^

Die Wittibe und Kinder Willemsen zu Lleve , haben ihren vor dem cin '^ m
kleve gelegenen Garten , an dem Becker Schroer verkauft ; Wer an Viesen w»
hat , muß sich fab prseciufi poena vor Den 16 Januar , gehörig melden .

Jod. Winter « bat unterm ; om,p , an die Ehel. Geurt Willing zuprim " ^ '
seaene« Hau« mit Bauland verkauft. Wan nun ein Ldeil de« Kauf . ^ "g,gfpraw
künftig bezahlet werden soll ; so muffen diejenige « so ,daran eine gegründete"
gehörig ame rerminum Melden.



Anhang
Nmn. LIF. DtttlsMgHen 30 . Dccembris 1755.

Zu demDUlsburgtscheN Addrefle - uffl) Irireiu^encr - Zettel.
vr . Sachen / so zu verkauffen ausserhalb Dvtsdirrg.

CSstnd die in holländischen Diensten stehende Herren General . Major von RaderS hoch ,^vohlgrbvren gesinnet , Dero in Wesel hinter der grossen Kirche und nabe am Marckt gelegene»
Hause , worinn sehr viel kmnmodilrkt befindlich, au« oer Hand um einen billigen Preiß ju ver«
kauffen ; solle nun -fe . -iand dazu Lust haben , der beliebe sich , je eher Je lieber , entweder bev de«
Herrn General von NaderSan Zutphen selbst , oder aberdcvm König! . Kriege - . Mth und Post»
Meister Herrn de Weiler zu Wesel anzugeben , und sich darüber erklären.In Wesel bey Meister Johann Jacob Haaimeren Kupferschläger , fan man allerhand ge¬
schlagene und gegossene Arbeit , wie -auch alltrleh Lotten von Brandj - rsstzm nach der neueste»
Gründung vor einen rivilen Preiß bekommen.

Da am ir und 19 Der . a . curr. , die rermmi diftra^ ionis der dem Scheffen I . Henr . va»
Leuwen zuständigen Quantität Lhee . und kaffeebonen in Orsov abgcbalten, mithin gulgefun »
den worden , annoch raren zten Termin dena Jan . a . f. , Vorm , um 10 ubr , daselbst in Guritz« bhalten zu lassen ; so wird solche- hiedurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht .

ES sollen aufm Aceise - komtvir zu Hagen , den 10 Jan . - 7 ; 6 , 64 Pfund kaffeebonen und
6 Pfund Indigo , so confisriret worden, morgens um io ubr , öffentlich verkauftwerden ; Lust,
badende rönnen sich auf geletzte Zeit einfinben , und ihren Vortheit suchen .

Op den 30 jduu«ry a , tut.
’i morgens om y uurcn , ulU» uy Cyckmauu» Ootd ond. t!het Vcinum , met den ftokkenflag verkocht worden eene groote Quaiiriteyt Bcrckebooraen,gclyck die aldaer in fliegen lyn afgctteckent.

Tot behoef van de Heer Capitein Theben en het Offermanirs - Gafthuys , wil Juffronwr
Smits op het oude Kiuderhuys binnen Wclel , den 8 , 15 , en 4* January 1756 , een buhende
flarlinfen Poort , tegen over den Voerilerenberg gelegen grooten , met alderhanden fchoneo'Vruchtboomen befetten en tuet Graften omcingeldenGaarden , acn den mccRbiedendenlacteu
«verkopen.

Op den «weeden January 17^ 6 , füllen Matbii Nieten en Agnes Wegeners Ebel. , teil
Jhuyfe van Fred . Linfen binnen de Stadt Straelen , met brandende Kacrfe laeten verkopen »«enen Bernd , dry parceclen Ackerland , en eene Sckttire 'van dry gebenden.

Op den tweeden January 1756 , fal de Weduwe Beimanns in den Lande » an Straelen »met den ftokkenflag laeten verkopen , cenige fliegen Eyckenboomcn , en .. en 3 en y Januarydaernaer eenige parceclen bouw - en weyland.Ter inftantie van Chriftian Brouwen -endeH . Kuftcrs , fal Heuvens - Kaeth endet Potid ge-
legen , met twee Sittdaegcn , via c'xecutiva , publyckclyck voor het Gerichte van Pond verkocht
worden , waervan den cerften Sittdag fal gebenden worden den 16 January 17 ; 6 , eft rieft
tweeden den 10 February daernaer ten 1 uurcn naer Nocn.

Den % January 17^ 6 zullen de Erfgen . van Peter Ant. Schores , ten hülfe van Vichiel Rem«
"kens binnen de Stadt Stralcn » met brandender kacrfTen verkopen-, ecu 'fldck Ackerland , greot
ttndertbalvcn morgen.

Den 11 January 1776 zullen töt Twiftede ten hülfe van HtfnV . Emels of Poyn aen den
tneeftbietende worden verkogt eene goede Quantität Eykeboomen , bequatn tot alderha. .de
Timmerhout en verdeelt in Hagen. Alwacr de Liefhebbers alsdan Zyg körnen argeven .

Op den a January zal in de Heerlykheid Bleryk cm i uur vetkogt worden een Hui»,
eenige Landeryen en een Bernd.

Die Frau Wittib Adam Davids in kreMd , ist Vorhaben? , ihren am Niedertbor käntk.
gelegenen Wallgalten , auf heil , r Könige« , rag 1756 , bco Job . Nähr in: schwariM Pjekd ,
dem gneistbic-tendon freywillig zuderkatiffeN ; « er Endes sich Liebhabere « infinben können.

De »



Den isten Januar ! ,
'

17 ^ , werde » 10 rr. uir.cni grob Düchenhoftz , lind c >" evi" ,
h * . . 4 Kam . ni « , ». . . «* ... . «. '.k . ! . - « 1e hlt ' « , flCI' 1 1,1 ' . (iTlW_ j yimunni ‘ 7 ) '> , werden rc> n . uü '

.erii grob '-vucvena ^ y .
holtz , an « dem im Amte Iserlohn celcgenem Dnge » das Winnecker Gedo -tz ^ ,o «t ,' . " ^ufe Hemer , morgens um 9 llhc » dem meistbietenden verkam,̂ Por^

^ » /t*uk . S Ax - *- « «. ■*tzochadllchenHaufe Hemer , morgens um 9 llhc , dem meistbietenden oerfMn« . Y« ortiP
geti werden ; wer Ender sich Lustragcnde einfinden und nach denen Vorwarden u»-

fuchen können. m r i *t pii>n t
Ad inilantiam (Jr&et? Frilinghans , wird das so genannteRottenberAer, iw K. tn , , r

«elegeneGnth , fo auf 1579 Rkhlr kaxiret , m t - rw.ini- den >-r September , ‘ r ,
tef,p

' rtVtx .,«; : - < ^ „ ^ , ». 1 . . .. . ^ st , r : r . . rtI1Ö in uru- - . . . — . , . , . r , m•wt t . . . . . . . . . inis ue » ic» v̂ c ^ ivuivv » 1
«nd 16 Martii 17t <5 , allemahl Nachm , um 1 tthr , offenst. feil gebotttii , mw
no plus licitanti abjnbiciret werden ti|

Steven Wegen
'
,ü Äepdu , ist Vorhabens seine Katbstekte auf Schneckenbob"!Jfjj } 0 jjj

Plackmite genannt , wod . n Haus und Hof , zwe » Daiimgarttn und drei) Mvr «. . „ g
»

der Hand ,» verkauffen : wer daur inst bat . t,m 6^ homfrihen melden unv >
suchen .

wer da,n Ulst hat , kan sich bey demselben melden

I . Sachen / so verkauft ausserhalb Duisburg.
W1#

von denen Erben Eggers , ein Garten vor Wesel a» ,i
gjerli 11!1

ausdc/ö -n̂
,, ,

eii" ’-

q> S

VII
^ ob . van Oven hat . . „ . . . . . . . . . —

Thor , zwischen Stricks und Funcke in die Fustern Bergsteege gelegen ,
und wist die Kaufschillinqe in Zeit von ; Wochen auszahlen ; die daran ,u ,v
ftn sich »nie rcrinik-ulk» foiutiouis » gehörig melden. ^ „ KMMI " ) u

Die Wittibe Tacke zum Hamm , hat an den dasiqen Bürgern Fnins e «
Land aufm Ebenrode nächst Römers Land gelegen , verkauft ; diejr. ige , w „ er? -""
«^ue capire prserenston sormiren , muffen binuen 4 Wochen tut, prenajuris 0
dey & Edl. Magistrat daselbst sich melven . ■

jhr >"
Die EheleuteHenr . Wilh. Geck »haben ,u Beftcedlgung ihrer Creditoren t

a( ii
%Ui>t ('i’nfwr<j vorm ttm .ptbor aele .wnes Haus samt dazu gehörigen Damgai re rco
Diesten, an den Kaufmann ,n Lüdenscheid , Herrn Henr . Willi . Cram« v , 1

^ }ll ga
Hand vor jtfa Rthlr jo st . verkauft ; wer nun an besagten Stücken ei» . AM
meinet , muß solches binnen 4 Wochen , fab poena praeduii. melden . h . ,n {ol®'' jF

Es hat der Schnitzen in Meunngsen Schäfer Anton M >l '' stermann von ?
mer in Ampen 7 Ruthen Erbeland , welche am Meiningser Thal und ve Av
gelegen , erblich an sich gekauft ; diejenige , so an diesem Lande einiges Rcu 4
baden , werden fau poena perpetui fiientii abqeladen , lim ihre k?orderunaer>
beym König!. Stadtgericht in Soest anzuzeigen nnd gebührend zu si>stlsic>r°n-

Viil . Sachen / so zu verpachten in Duisburg. " ^
Schlickesche Ecben wollen ihr Grsßgewachs Parceels - weise dem J

C {u 6 31*'"
ten . diejenige » so belieben ein oder anderes Parreel anzupachten , wollen l >m
Nachm, um 4 Uhr , an Tbeod . vön der Klocken Behausung einfinden . b»*■„1X . Sachen / so ZU verpachten ausserhalb DufsoE ^ ^ zcl ' t- " I

MfrPeter Greve en Compagnie , 7.ullan primo Maji 17 ^ antetreeden .
binnen E .vmcrik in de Gaftliuisllrat heel plaifant gelegene WolmbehuiUnge * ^ peD *
fcheide fraye karameren . mime plaats » twee feer comrnode kelders , J e ,j
lyke opvarth , fchuir , groten Vierkanten , met de kette vtuigd dragende bo t<jt die
of hof . vorrs ract aldcrley comtnoditasten vootzien , en ongemeen te pagte" '

^vovtreflike Familien gebiuykt te können worden , lmand geneeg,en xynde o V .
fere ^vg by ged . Mfr l' eter Greve aUlaer ter fteede woonendc.

Die Wittibe des seel . Herrn . Bürgermeistern Schadden zu Goch , Wy sa» '
Hof , aus' der Gocherhtude , wovon Geurt Grevers einige Jahren Pacht®-

x,>st h ^ ' .
zu verpachten , um auf anstehenden May 1756 anjiumten ; so jemand mn E .
bey ged . Frau Wittibe melden. iN wille ^ ' Ä ^Oie Wittibe des seel. Herrn BürgermeisternSchadden in Toch » >st .

'^ ^ 3^ ; (o tt<ai
Guth aufi der Gocherheyde » den Beil genannt » wovon Wilhelm D»« "
«»mefett » auf« neue tu « »en .ii*,«» « >« nfS aui5
j «ui' «» h v . . w .vfcll, i; „vv , ue„ .oen genaimr , wovon utfiioeim -»vfl " .
l®wchn. , aufs neue,ui verpachten , um auf nächstkünttigen Map - 7sä ausiii
,a,tt Luis hat, kan sich bey ged. Wittibe Schadden auPideri.

0tf



Hct Sudeten - Convent binnen Goch , zalzyne eygene bouwerye in het Convent ,
wacrvan Tagtet is Joh. van Schcuwick , op het nieuw , om op eerften May 175 6 aantctrtden ,

! aan een ander verpagten ; die daertoe gaedinge hebben gelievcn zieh tot Goch in ' t gefeyde
I Convent aentegeven.
I X. Sachen / so zu verdingen ausserhalb Duisburg.
I Len Edel Vlagittraetder Stadt Embiick , wii len 8 Jan . 1756 , om 10 unten , op de Stadt -

Waag den minftaerweemendenverdingen , en alsdan ialva ratificatione , finael toeteflaen , het
| opbouwcn van eene nieuwe Steen - Windmoole , die op den voorgaenden laeftcn Termin op
| 1831 Rixd, gefet was , cn fuicks volgens Conditien daerover opgericht , en tet Secretarie in-
^

tCfie
© eilen die Austiessung de- Orsoyschen Haafen« , in denen am zo Nov. und 9 Der. imipfl »

i bin abgehaltcnenVerding« « Terminen , vor einen so hoben Preis» stehen geblieben ist , daß dar.
5 auf die Ratification nicht erlheilet werden kan ; Als wird dazu ein abermabligcr Terminus auf
> den 9 Ja » . >756 anberahmet, wozu alle Lusttragenbe Entreprehneurs hiedurch verabladetwer»' den , ua> alsvenn des Dorm , um 10 Uhr , aufm Radthause zu Orsoy sich einzufiuden , und bey

dem , auf favorablen Eonditionen beruhenden Verdmg , ihren Vortheil zu suchen , auch nach De»
, schaffenheit de« adzusetzendcn Annehmiings . Quanti , dm Zuschlag zu gewärtigen. Die De .

stecke und Couvikione« können rmmitteist de» einem Edlen Magistrat zu Orsoy, und bey dem
Ober - Deich « lntpcöion Herrn Lilgen in Wesel eingcsehen werben ,

i X l Gelder / so zu verleihen ausserbalb Duisburg.
E« liegen bey einem Edlen Magistrat zu MeurS einige abgelegte Gelder vorräthig ; wer

I solche gegen Lande« übliche Zinse» und Hypolhequen- Ordnung « - massige Sicherheit auzuiiclb.
> men willen« , kan sich bey vorged . Magistrair» Srerekario , Herrn Hosrath Schölten melden.
! E « liegen beym Bäcker - Amt in Wesel 100 Rthlr r -mkloß . Wer solche gegen 4 proCenr ,

jedoch aussichere Hypotheque veclanges , kan sich bey denen Amt« meistere„ le eher je lieber melden.
> Bey der König ! . hoüzl. Clev - Marckischen Regierung , liegen einige tausend Rthlr in De-
| jjofito . welche gegen hinlängliche Sicherheit , auch r» zcrtheiltcn Summen ä 5 pro Cent au«gc.

»Han werden sollen ; wer nun von diesen Geldern gegen zu bestellende sichere Hypothek einiger
Lendthiget, kan sich bey ged. hochlöbl. Regierung schriftlich melden , und promte Resolutionge»« artige».

Drey bi « vierhundert Rlhlr Kindergelder , sollen gegen sichere Hypothec und Land , übliche
pro Cent , jinsbaar untergebrachk werden ; w .er nun damit gevienet und hinlängliche Sicherheit
stellen kan , beliebe sich zu Wesel beym zeit! . Rentmeister , Hn Arnold Loehr , oder dem Stadt»
Lhirurgo Hn Meyer zu melden.Bcom Königl . Stadtgericht zu Soest - liegen z s Rtblr Depositen - Gelder , welche gegen ?
pro Cant Hypothequen - Ordnung « ,mastigausgcthan werben sollen » wethalb sichbieseuige , so
solche negotliren wollen , aida melden können.

Bey der Kirchen zu Welwer liegen yo Rthlr theil « Kirchen - thcii « Armengelderrentloß rwelche geacn y pro Cent , Hypothequen- Ordnung« , massig au « gethan werden sollen ; werhalb
stch vresemge , so solche negoriieeu wollen » bey dem Herrn Pastori Brockhunt ober dem Kir¬
chen - Vorsteher Colon . Wat rhof in Meyercke , Soestischer Bottmaffigkcit, melden können .

Bey Herrn Jacob Dlydcnberg zn Cleve , liegen a! « anaeordneten liti* Curatori der blödr
sinnigen Emilien Ernst , t > hundert Rlhlr rentlofi ; wer diese « Capital gegen y pro Cent »nö»
geriffctl. Hupothcc anfnehmen wii . wolle sich de» gem . Herrn Binde,iberq melden.

XU . persöhn / dessen Dienst verlanget wird avsserhalb Duisburg »
csm Hochstlft O«nadrück wird aus einen üblichen Garten ei» geschickter Gärtner verlanget ?der einen Küchen . Obst « und Oranien - Garten zu reaüre » im Ltw .de ist ; wer nun diese Ona -

lität besitzet und mit guten Zcuqnüssen versehen , kan sich aufm Hause Lr . Epcell. de« Käyserl .
würcklichen Cammerherrn, Frenherrn von Hammersieinzu G .-Smold im OSnabrückscheu melden,XIIi . Chatio Creditorum austerbaid DuiSdnrg.

Sr König «. Malest inlPreusscn , weine« allergnad. Herrn , Geh. Regierung« - Nath , Richtee
t» Strünckebe, Castrop und Herbede , quch Erbschultheiffen Mtsverwalter der Stadt Bochum ;

Ich



^ ®roffiltdtitt, {ÜQt ftbttttt&hlt bitltiit tti tbifTcti i twi* fittt jppr*1*“' '"
kt.nrt

lauo uxorio nomine . und ‘Iflfr »Jl * hrum, i .u ,
' " »»"laM uer loeci I

H . Slaffen« modo hoflVn imn ?»
'

,,« .' ic.
n? # Ildel .um aftioa « contra Den luiliilt V« I ^ j,

i 2lbtrag D,e (ÄutDer nicht hinreichend wären , 0{fÄn »
- ^ ' null pe f uc J. ,1»

__ . . . . »V w W w """' I ' _ ^u(Îfocbercu batten und weil ju deren Abtrag die Gulher nicht hlarcicheno w
pe, 0* '

^etwahige annoch unbekannte Erden und iLredilore« vecadladen . ru lauer », f
*

wW dic« i2 >vom 3 Dctob. a . c. / solchem Suchen Hat «eaeben worden : Al « cime uno3 Octob. a . c. ; solchem Suchen jiat sejebenliwömV
' ^ irmjre

'
^ ö -

Esbekannke
^
Ecven ^ öei/bnnXi ^ mmeüuL 96̂ 1’^ roorDen « Al« ein« uw «•« -

ft . .(£>„,

auch diejenige , so an denen constituirteu^ nn .̂
^ ^ nnd etwahigen gegen Mmda«

^ ^

se« prüciamat .s idodoi
"

,neiSelb l Ä t,>e‘}^e,, EefügnübZU haben oermelM» /r
«

„ zE

E . "
'« ^ chum . dae andere ,« vmuwiiw * M \

- - - • -»<> « Ja », a - ii "
ö!!(tElsen angeschlagen , dahin in tennini » Den jo

’
yyctöber

'
.

Nachm , um i U»r , an gewöhn !
- - -

etwahige gegen Liquidation
'

Documenten ooee auf anDere
"
rechIiime WeN>

'
- » is,, >̂ ^ " '' „

Oege" , und ju gewogen , dchdiee Zn , $ j * 2 *? umJXSfuM
ftcuet , adgewieien mimn eine» igri

<,. rtnrtnoii r,en . . . r-K- i,I,ora i ’i “Vo «. iia'fl®

cultät ju Löiln eraminirter und apprvtnrter Orulist Herr Zr. Offermann, 'llgg^ abelUren an Blinden, Tauben und mit andern Operationen berühmt gemacht, ' i ^ pjenei ' ^ ^
ständig in Dortmund aufzuhalten ; weshalb alte diejenige / so sich fe »»£ r*citbt V>e^ '
sich dev ihm in ged. Dortmund allezeit meiden können. Wodev zur öw<v* ,w t»', . - - — . . . . . i . i .hhi . W * « * “* r

r»»Ull **,
d ,und bevvrdie Mängelcuriret/ keine Zahlung nehme. . jn ile v °'

o >»°Kernbardur Kcrtt heefthet Riue Hui« , tulcüen » an Hall en Oeeie » xyS VReesltaende , met al darop hem hekende Ult , van da meede - Erf«n al c
vl) de de ft , tf fl,het angekofte Jan Maafe Huis blyfc tufdtas Coenders cn Kerft ider ha f ’

Leeren cip '
bilien ook vreedfam gedeeli . Wien« intereffc onvermoedelyk hier by * «tcci"6- - — s ^ vaww.». »» jchj lHicrcuc onvcrmocaciy r. mw « vj - -
ten binnen 14 dagen competentct xyg meldeja , nae welke Termin op gcen
ren fal refleÄeert worden . _ — ^T^ lU1

Öiffe Inialli^eti *! . — “i _ _
_

ßOlfÄ »;!
1/ ” '°°Hl 4l . Addrc« - Comptoir .

Blutern , dar Glstck fUr 1 und x viertel

■
0 &

und dev allen Litaigl.

_ _ . fo an bat Vermögen der JU Emmerich verstorbenen £ t>eoDota Wl» > ^Marius einigen an und Zuspruch zu haben vernieinon / muffen zujolge ertrad» »■ , n ■
und Ree « angeschlagenen Ediäal - Citaiiou toen ij Fedcuarii m 6 * 3l00 ‘.‘

^ V#Forderung am Rahkhauie inb .pmna pr« c>uuvni « juilistcireu . Eaimerich den ' ^ glse » ^Zufolge ertrakicler , zu Emmerich und Äce« angeschlagene» Edi&al - t ’lia
, äpmige , so a» der zu Emdrich aufm Lründt oevm Nonnen . Convent gelegenen , oe« ^ öplS >- ^Becker« zugehörigen Behau,ung , ei» dingliche« Recht ju hnden vermeinen , oeo^ (ileP [ti ,

richt ju Eimnerich den 13 Zedr . a. für. , Borm . Glocke 10 , mb poena p« pe
Forderungen jusiisiriron .

. „ mH»
XI V . AVERTISSEMENT . « vsliM " Mit «Da in der Stadt Srsov wegen einige Zeit her gewesenen theuren vreises der Dp «oN

und schlechten Abzug der Tücher , die sonst t . portante Tachfavrique gar 9^
gehet , und anjcho die mehreste« Stühle leoig , uno viele Wollaroetter ^ " "

,,Me» i v,ein Edler Magistrat daselbst alle» auswärtigen ^adricanten hiedurch detai.t M

« » . » >»» >. un uivu «u i/uutll IIUU , von Sklirn **’ ■- ffalle mögliche Willfährigkeitund Afflstence erwiesen werden soll . mnaeiaNachdem der Wittwer Ioh . von Oppen mit seiner abgelebten Arauen M
ein Testament errichtet, und daffeide aus deu 1 - Jan . um 9 u » r m dcc ^ Arb»
Meur « erösnet und publicicct werden soll ; Al« werden samriiche der oe in»onDDt 061
gela von Issum Anverwandten, ad audkndum pubiicari Kieintt verablddel i U" wyen

’J*
serhalb Landes wohnende ; indem der Jvhan von Oppe» declariret hat , vap m
und Aufenthalt nicht wüste . Meur « den zte » Noo. ryyy . med >" !!d ^

Der von dem Kömqi. Preuss . Ober -, rioilegio mediev zu Berlin , un» u ~ . pur®. ' ,
-,4It . . .. re .i <».- . .. ^ - - — " - - ~ “* - * ]U l 1̂
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